
2.	Wenn	das	Herbstlaub	sachte	fällt,	und	der	Winter	Einzug	hält,
kommt	für	uns	die	schönste	Zeit.	Ja	so	ist	es	auch	noch	heut'.	

Denn	der	Winter,	damals,	war	für	uns	zwei	so	wunderbar.
Ja	du	weißt,	es	ist	kein	Scherz;	denn	der	Schneewalzer	bracht'dir	mein	Herz.
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